




Froniglich Pteußiſches

S7
Daß

alle Knwartungen
J J

51

oder

Sdann ſolche nicht reellement beteits in
J

Beſitz genommen, aufgehoben ſeyn, derglei—

chen auch hinkunfftig nicht eher, alb bis dass
Lehn oder Guth wurcklich vacant,

geſuchet werden ſolle.

De Dato Berlin, den J. Junii 1740.

BeER gg. R,
Gedruckt bey dem Koniglichen Preuß. HofBuchdrucker, Chriſtian Albrecht Gabert.
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7Mr Grderich
J 1

Fronig in Preuſſen,
vonc6G es

Brandenburg, des Hell.
ĩ

chs Ertz-Cannmerer und Chur

Printz von Oranien, Neufchatel
Geldern zu Magdeburg, Cleve, Ju
in, Pommern, der Caſſuben und
nburg, auch in Schleſien, zu Croſ

ſen



ſen Hertzog; Burggraf zu Nurnberg, Furſt zu Halber—
ſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwerin, Ratzeburg,

Oſt-Frießlandt und Moers, Graf zu Hohenzollern,
Ruppin, der Marck, Ravensberg, Hohenſtein, Tecklen—
burg, Lingen, Schwerin, Buhren und Lehrdam, Herr
zu Ravenſtein, der Lande Roſtock, Stargardt, Lauen—
burg, Butow, Arlay und Breda, c. c. 2c. Thun
kund und fugen hiemit zu wiſſen. Nachdem Wir in
allerhochſte Erwegung gezogen, zu was vor unendtlichen
Inconvenientzien, die, bey Unſers nunmehro in GOtt
ruhenden Herrn und Vaters Majeſtat, auf Lehne, oder
dergleichen Guther geſuchte Anwartungen Gelegenheit

gegeben; Und Wir dann, bey angetretener Koniglichen
Regierung, Unſere erſte Landes-Vaterliche Sorgfalt
mit dahin gerichtet, denen deshglb kunfftig zu beſorgen—
den ferneren Suiten, vollig vdrzubeugen: Als ſetzen,
ordnen und befehlen Wir krafft dieſes, daß alle derglei—
chen erhaltene Expectantzien hiedurch gantzlich aufge
hoben ſeyn, und, woferne nicht die Expecktivirte in dem
wurcklichen Belitz ſich bereits befinden, maſſen lezteren

Falls nur benante Lehne und Guther ſolchen Brſitzern
verbleiben, weiter keine Gultigkeit haben ſollen. Geſtalt
Wir auch, wegen Ertheilung dergleichen Anwartungen
keines weges ferner angetreten ſeyn wollen, ſondern viel—

mehr ernſtlich verordnen, daß, wann Jemand um ein
Ddober anderes auf dem Fall ſtehendes Lehn, oder Guht

ſich bewerben mogte, ex ſich nicht eher, bis das Lehn
wurcklich vacant, melden muſſe.

Wir
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Wir befehlen demnach allen Unſeren Collegüs
und Regierungen, ſich hiernach allergehorſamſt zu ach—
ten, und, damit ſich niemand mit der Unwiſſenheit ent—
ſchuldigen konne, gegenwartiges durch offentlichem
Druck bekant gemachtes Ecict uberall, wo es nothig,

zu publiciren. Uhrkundlich Unſerer allerhochſt eigen—
handigen Unterſchrifft und aufgedruckten Konigl. Jnn—

Siegels. Geben Berlin, den zu Junii 1740.

G. D. v. Arnim.
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